
Informationen zum Lars-on-System 

 

Viele Eltern werden sich fragen: “Warum dieses umständliche und nervende System mit TAN 

(Transaktionsnummern), Registrieren und Einloggen usw.? Warum kann man nicht einfach 

durch einen simplen Mausklick im Internet festlegen, wann man mit welchem Lehrer 

sprechen will?“ 

 

Die Antwort lautet: Wenn es so einfach wäre, dann könnte jeder Zeitgenosse anschließend die 

Termine, die z.B. Herr oder Frau Meier mit einem Lehrer vereinbart hätte, ganz einfach 

löschen oder zeitlich verschieben oder sogar noch zusätzliche Termine mit anderen Lehrern 

für die Familie Meier vereinbaren. Oder er könnte sämtliche Termine aller Schüler löschen 

oder alle Termine mit allen Lehrern selbst belegen. 

 

Damit dies nicht möglich ist, erhalten nur die Eltern des Goethe-Gymnasiums (über das Kind) 

eine sog. TAN (TransAktionsNummer, eigentlich ist das in unserem Fall keine Nummer 

sondern eine Buchstabenkombination). Nur mit dieser TAN kann man das Lars-on-System 

benutzen. Damit ist der größte Teil der Weltbevölkerung schon einmal ausgesperrt und ein 

großer Teil der möglichen Boykott-Gefahr ausgemerzt. 

 

Mit dieser TAN melden sich die Eltern am Lars-on-System an, d.h. sie registrieren sich als 

Teilnehmer für den Elternsprechtag. Diese TAN ist nur ein einziges Mal gültig. Das heißt, 

man kann diese TAN nach der eigenen Registrierung nicht weitergeben an andere Leute, 

damit diese sich auch damit registrieren können.  

 

Für jeden Elternsprechtag gibt es eine neue TAN. Damit wird verhindert, dass Schüler, die vor 

5 Jahren das Goethe-Gymnasium verlassen haben, heute immer noch mit ihrer alten TAN 

Termine reservieren können. 

 

Wenn sich die Eltern mit einer TAN für den Elternsprechtag anmelden, also registrieren, dann 

können bzw. müssen sie sich ein selbstgewähltes Passwort geben. Die TAN verliert nach 

dieser Registrierung ihre Gültigkeit und die Eltern können sich anschließend nur noch mit 

ihrem selbstgewählten Passwort wieder bei Lars-on einloggen, um Gesprächstermine mit 

Lehrern zu reservieren. 

 

Es ist auch sichergestellt, dass Eltern selbstverständlich nur für ihr eigenes Kind Termine 

vereinbaren können (und nicht zusätzlich für das Nachbarkind). Haben Eltern mehrere Kinder 

auf unserer Schule, so benötigen sie für jedes Kind eine eigene TAN.  

 

Wir empfehlen, sich möglichst früh zu registrieren, auch wenn dann noch keine Möglichkeit 

zur Terminreservierung besteht. Begründung: etwa 5% der Eltern haben Probleme, sich 

richtig zu registrieren. Wir können und werden dann rechtzeitig helfen bevor die eigentliche 

Terminreservierung beginnt. 

 

Das Lars-on-System findet man unter   

http://archiv.ggdo.do.nw.schule.de/larson-2012.1/ 


